
Das lebenslange Lernen ist für alle gleichermaßen wichtig. Doch
während die jungen Arbeitnehmer es gewohnt sind, sich stän-
dig weiterzuentwickeln und dazuzulernen, fällt es ihren erfah-
renen Kollegen deutlich schwerer, den Wert von Weiterbildung
zu erkennen. 

Die Umfrage „Wert der Weiterbildung“
Das Meinungsforschungsinstitut Forsa befragte im Auftrag der
Haufe Akademie im Februar 2013 bundesweit 1.000 Angestellte
anhand computergestützter Telefoninterviews.

Viele Arbeitnehmer lernen gerne 
Die meisten deutschen Angestellten lernen gerne, so ein Ergeb-
nis der repräsentativen Forsa-Umfrage „Wert der Weiterbildung“
im Auftrag der Haufe Akademie: Knapp zwei von drei Ange-
stellten (60 Prozent) freuen sich auf berufliche Weiterbildung

und würden sich am liebsten noch mehr weiterbilden. Die Lust
aufs Lernen wird vor allem vom Alter und dem Stellenwert von
Weiterbildung im Unternehmen beeinflusst. In der Altersgruppe
bis 35 Jahre sagen 72 Prozent der Befragten, dass sie sich gerne
noch mehr weiterbilden möchten. Bei den über 55-Jährigen
schrumpft dieser Wert auf 42 Prozent. Auch die Notwendigkeit
des lebenslangen Lernens ist bei vielen mittlerweile angekom-
men: Mehr als die Hälfte (52 Prozent) bildet sich unter anderem
weiter, um nicht den Anschluss im Job zu verlieren. 30 Prozent
lernen, weil der Arbeitgeber dies wünscht. Die Umfrage belegt
auch: 23 Prozent der Befragten finden Weiterbildung zwar wich-
tig, aber sie erhalten keine guten Weiterbildungsangebote vom
Arbeitgeber. „Diese Zahl ist alarmierend“, sagt Torsten Bittling-
maier, Geschäftsführer von Haufe Akademie Inhouse-Training
und Consulting. „Denn sie zeigt, dass immerhin fast ein Viertel
der deutschen Angestellten mit ihrer Lernsituation unzufrieden
ist. Dies kann ganz verschiedene Gründe haben, ist aber den-
noch ein Warnsignal für die Arbeitgeber.“ 

Beitrag  

▼

Umfrage: Wie steht es um den Wert
der Weiterbildung?

Der demografische Wandel und der Fachkräftemangel sind in den deutschen Unternehmen und
Organisationen angekommen. Dadurch verändert sich die Zusammensetzung der Beleg-
schaften deutlich: Immer mehr ältere Arbeitnehmer stehen einer vergleichsweise geringen
Zahl von Vertretern der Generation Y gegenüber. Lebenslanges Lernen wird zur Pflicht – doch
wie stehen die Mitarbeiter zu diesem Thema? Im Auftrag der Haufe Akademie wurden
1.000 Angestellte dazu befragt.
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Lernmotivation nimmt bei Älteren drastisch ab
Acht Prozent der Altersgruppe zwischen 46 und 55 Jahren geben
an, kein Interesse an Weiterbildung zu haben. Bei den Arbeit-
nehmern ab 56 Jahren sind es sogar neun Prozent. „Die Lust aufs
Lernen nimmt mit dem Alter drastisch ab. Dabei lässt die Um-
frage vermuten, dass dies nicht an fehlenden oder unpassenden
Angeboten für diese Mitarbeitergruppe liegt“, so Bittlingmaier.
Die Arbeitgeber seien gefordert, den älteren Arbeitnehmern die
Neugier und Lust aufs Lernen wieder nahezubringen.

Angestellte würden für Weiterbildung Freizeit opfern
„Positiv überrascht war ich davon, wie viele Angestellte bereit
sind, auch in der Freizeit zu lernen – auch wenn es der Ar-
beitgeber gar nicht explizit erwartet“, so Bittlingmaier. Nur je-
der Vierte (25 Prozent) sagt, der Arbeitgeber erwarte von ihm,
dass er sich außerhalb der Arbeitszeit für den Job weiterbildet.
Dennoch würde fast jeder Zweite (45 Prozent) zumindest unter
der Woche Freizeit für Weiterbildung opfern. Fast jeder Dritte
(31 Prozent) zieht es sogar in Betracht, am Wochenende oder im
Urlaub zu lernen. Auch hier liegen die jungen Arbeitnehmer
vorne: Bei den Befragten bis 35 Jahre sind 42 Prozent dazu be-
reit; bei den Angestellten ab 56 Jahren sind es nur noch 24 Pro-
zent. 21 Prozent möchten sich hingegen nur während der Ar-
beitszeit weiterbilden. 

Bereit für finanzielle Investition
Eine deutliche Mehrheit der deutschen Angestellten ist bereit,
für berufliche Weiterbildung auch in die eigene Tasche zu grei-
fen: 13 Prozent würden einen kleinen Betrag, nämlich bis zu
hundert Euro im Jahr, beisteuern. Weitere 15 Prozent würden
bis zu 200 Euro zahlen, 33 Prozent sogar bis zu 1.000 Euro. Gut
jeder vierte Angestellte (28 Prozent) meint hingegen, die Finan-
zierung beruflicher Weiterbildung sei ausschließlich Sache des
Arbeitgebers.

Lernfreundliche Unternehmen gewinnen
In der Umfrage ermittelte Forsa auch den Stellenwert beruflicher
Weiterbildung beim aktuellen Arbeitgeber. Die meisten Unter-
nehmen, nämlich 69 Prozent, bieten ihren Angestellten Gele-
genheiten für den Wissens- und Erfahrungsaustausch. Mehr als
die Hälfte der Befragten (57 Prozent) erhält zudem konkrete Wei-
terbildungsangebote. In einigen Unternehmen gehen die Füh-
rungskräfte mit gutem Beispiel voran: 55 Prozent vermuten, dass
sich ihre Vorgesetzten selbst weiterbilden. „Führungskräfte ha-
ben beim Lernen eine Vorbildfunktion“, so Bittlingmaier. „Ihr 
eigenes Verhalten hat einen starken Einfluss auf die Bereitschaft
ihrer Mitarbeiter, sich weiterzubilden.“ Den älteren Mitarbeitern
würde zudem vermittelt, dass lebenslanges Lernen heute selbst-
verständlich und kein Zeichen mangelhafter Ausbildung ist.

Alle profitieren von Weiterbildung
„Für uns als Anbieter von Qualifizierung und Entwicklung für
Menschen und Unternehmen war auch die Frage interessant,
wer nach Meinung der Angestellten am meisten von beruflicher
Weiterbildung profitiert: sie selbst oder der Arbeitgeber“, sagt
Bittlingmaier. 

„Viele Befragte, nämlich 42 Prozent, sagen, dass beide gleicher-
maßen davon profitieren – für uns ein erfreuliches Ergebnis.
Denn auch aus unserer Sicht sollten immer sowohl Arbeitneh-
mer als auch Arbeitgeber vom Lernen profitieren.“ Fast ebenso
viele Angestellte (40 Prozent) meinen, dass vor allem sie selbst
profitieren. Ein Erklärungsansatz für diese hohe Zahl: Die Mo-
bilität der Arbeitnehmer steigt, viele wechseln im Erwerbsleben
mehrfach den Arbeitsplatz und nehmen ihr Wissen mit zum
neuen Arbeitgeber. „Dazu passt auch, dass vor allem die jünge-
ren Befragten angeben, selbst zu profitieren: Bei den bis 35-Jäh-
rigen sagt dies genau die Hälfte“, sagt Bittlingmaier. Von den Be-
fragten, die 56 Jahre und älter sind, glauben nur noch 27 Pro-
zent, dass vor allem sie etwas von der Weiterbildung haben.

Personalverantwortliche: Eigeninitiative stärken, 
Ältere mitnehmen
Bei vielen Angestellten ist eine Lernmotivation durchaus vor-
handen. Arbeitgeber sollten dieser Lust aufs Lernen mit einer
lernfreundlichen Atmosphäre, einer zum Unternehmen pas-
senden Weiterbildungsstrategie und individuellen, zu den je-
weiligen Lebensphasen der Mitarbeiter passenden Angeboten be-
gegnen. Immer wieder bewährt sich auch etwas, das ganz selbst-
verständlich klingt, im Tagesgeschäft aber häufig untergeht:
mit den Mitarbeitern ins Gespräch kommen und die Erwartun-
gen an das Lernverhalten der Belegschaft klar formulieren. Die
Umfrage zeigt, dass eine hohe Erwartungshaltung des Arbeit-
gebers die Freude an Weiterbildung keineswegs dämpft. „Ar-
beitgeber können ihre Mitarbeiter fordern, wenn sie gleichzei-
tig Lerngelegenheiten schaffen und Entwicklungen ermögli-
chen“, so Bittlingmaier. „Gerade ältere Mitarbeiter verlieren
ihre Motivation, wenn sie nur noch mit monotonen, eindi-
mensionalen Aufgaben betraut werden. Dies nimmt vielen die
Lust, Neues zu lernen.“

Talent Management nach Lebensphasen ausrichten
Moderne Personalverantwortliche setzen die besonderen Kom-
petenzen der älteren Belegschaft gezielt ein. Die Weiterbildun-
gen sollten nach den Lebens- und Karrierephasen der Mitarbei-
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Über Torsten Bittlingmaier:

Torsten Bittlingmaier verfügt über umfang-
reiches Know-how in sämtlichen Feldern
der operativen und strategischen, auch in-
ternationalen, Personalarbeit. Seine beruf-
liche Expertise gewann er quer über ver-
schiedene Branchen und Unternehmens-
größen hinweg. Seit Januar 2013 verant-
wortet Torsten Bittlingmaier zusammen
mit Holger Schmenger die Geschäftsfüh-
rung von Haufe Akademie Inhouse.
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ter ausgerichtet werden. Studien zeigen: Bauen Qualifikations-
maßnahmen für die älteren Mitarbeiter auf deren großen Er-
fahrungsschatz auf, lernen sie genauso schnell und viel wie die
jüngeren. Spezifische Weiterbildungsangebote unterstützen sie
dabei, bis zum Ende der Erwerbstätigkeit engagiert zu arbeiten.
„Die 25-jährige Berufseinsteigerin braucht andere Angebote als
ihr 53-jähriger Kollege“, so Bittlingmaier. „Nur die Unterneh-
men, die die Beschäftigungsfähigkeit aller Mitarbeiter sicher-

stellen und auch die Erfahrenen mit in den Fokus nehmen, wer-
den auch in Zukunft erfolgreich sein.“ Und was die Soft Skills
angeht, können Berufseinsteiger häufig noch einiges von den Äl-
teren lernen, zum Beispiel bei der Kommunikations- oder Team-
fähigkeit. „Altersgemischte Teams sind ein guter Weg, von- und
miteinander zu lernen“, so Bittlingmaier. 

Die Haufe Akademie ist der Anbieter für Qualifizierung und Ent-
wicklung von Menschen und Unternehmen. Das Leistungsan-
gebot des Marktführers im deutschsprachigen Raum umfasst
sämtliche Tools, damit Fach- und Führungskräfte ihre Ziele errei-
chen und Unternehmen ihre Performance steigern können. Kern-
stück ist seit 1978 das Offene Programm – hier stehen rund 610
unterschiedliche Veranstaltungen mit bundesweit über 3.000 Ver-
anstaltungsterminen zu allen betrieblichen Themenbereichen zur
Auswahl. Ergänzt wird das durch ein wachsendes e-Learning An-
gebot: neben maßgeschneiderten e-Learning Lösungen stehen
rund 90 frei buchbare e-Learnings zur Auswahl.

Mit firmenspezifischen Trainings bis hin zur systemischen Orga-
nisationsberatung runden die Leistungsfelder Unternehmens-
lösungen und Consulting das Angebot für Unterneh men ab. Die
Haufe Akademie ist ein Unternehmen der Haufe Gruppe. 

www.haufe-akademie.de

Über die Haufe Akademie
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Copyright 06/2013 by Haufe Akademie GmbH & Co. KG, Lörracher Str. 9, 79115 Freiburg. Veröffentlichung unter Quellenangabe erlaubt.

Diesen Fachbeitrag finden Sie auch unter:

Wir freuen uns über Feedback und Anregungen 
unter service@haufe-akademie.de

Dieser Beitrag hat Ihnen gefallen? 

Unsere kostenlosen Newsletter halten Sie rund  um betrieb-
liche Themen auf dem Laufenden. Einfach anmelden unter: 

www.haufe.de/akademie/newsletter

Weiterführende Informationen finden Sie auf 
www.haufe-akademie.de/wert-der-weiterbildung

Wie schaffen Personalverantwortliche und Führungskräfte
eine Arbeitsatmosphäre, die auch erfahrene Mitarbeiter zum
lebenslangen Lernen motiviert? Tipps dazu finden Sie im 
Beitrag „Motivation und das richtige Lernklima“

Worauf müssen Fach- und Führungskräfte bei ihrer beruf-
lichen Weiterbildung achten? Wie Sie es schaffen, die Anfor-
derungen des lebenslangen Lernens umzusetzen, zeigt unser 
Beitrag „7 Tipps für Fach- und Führungskräfte, um sich 
erfolgreich weiterzubilden“
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